
An:
Alexandra Schwaiger-Faber/Recht/Wien/e-control/at, Bernhard 

Painz/Gas/Wien/e-control/at, 

Kopie:

Blindkopie:

Betreff: WG: Stellungnahme zu Begutachtungsentwurf GMMO-VO Novelle

----- Weitergeleitet von Ronald Farmer/Gas/Wien/e-control/at am 13.03.2013 12:57 -----

Von: Keuschnig Franz <franz.keuschnig@cismogroup.com>
An: "ronald.farmer@e-control.at" <ronald.farmer@e-control.at>
Kopie: Gudenus Monika <monika.gudenus@cismogroup.com>, "Kolobratnik Kathrin (AGCS)" 

<kathrin.kolobratnik@agcs.at>, "Rodemeyer Philip (AGCS)" <philip.rodemeyer@agcs.at>
Datum: 13.03.2013 12:13
Betreff: Stellungnahme zu Begutachtungsentwurf GMMO-VO Novelle

Sehr geehrter Herr Farmer,

 

In der Folge finden Sie seitens AGCS einen ersten Änderungsvorschlag zum  
Begutachtungsentwurf der GMMO-VO Novelle 2013.

 

Wir möchten Sie ersuchen, die Verordnungsänderungen, welche die Verrechnung oder das 
Preismodell beeinflussen bzw. eine Softwareentwicklung/-anpassung nach sich ziehen, 

mit dem BKO vorab abzustimmen, um eine zeitgerechte Umsetzung zu ermöglichen . 

 

Wir möchten bezüglich § 24 feststellen:

 

Zitat:

„§ 24. (1) ..... bzw. besteht für Fernleitungsnetzbetreiber und den

Bilanzgruppenkoordinator die Pflicht einen privatrechtlichen Vertrag mit dem 

Marktgebietsmanager

abzuschließen, in dem die Rechte und Pflichten der Vertragsparteien geregelt werden.“

 

Aus unserer Sicht besteht auch für den Marktgebietsmanager die Verpflichtung einen  
solchen bilateralen Vertrag einzugehen, 

ansonsten könnte aufgrund des Textes der Eindruck entstehen , der Marktgebietsmanager 
selbst sei nicht verpflichtet bzw. könnte einseitig Vertragstexte vorgeben. 

 

Daher unser Änderungsvorschlag:

 

„§ 24. (1) ….. bzw. besteht für Fernleitungsnetzbetreiber und den Marktgebietsmanager 

sowie den Bilanzgruppenkoordinator und den Marktgebietsmanager wechselseitig die 

Pflicht,

einen privatrechtlichen Vertrag abzuschließen, in dem die Rechte und Pflichten der 

Vertragsparteien geregelt werden.“

 

 

 

mfg

Keuschnig



 


